
 
 

Bobenthal ● Bruchweiler-Bärenbach ● Bundenthal ● Busenberg ● Dahn ● Erfweiler ● Erlenbach ● Fischbach ● Gebüg ● Hinterweidenthal ● Hirschthal ● 

Ludwigswinkel ● Niederschlettenbach ● Nothweiler ● Petersbächel ● Reichenbach ● Rumbach ● Salzwoog ● Schindhard ● Schönau ● St. Germanshof 

№ 05/2024                                   5. Mai bis 2. Juni 2024 

 

Durch die Blume 
 

Danke Gott, 
für das Leben, 
dass in so vielen Farben und Tönen 
mich staunen lässt und neugierig macht, 
immer noch und immer wieder. 
 

Danke Gott, 
für die Erfahrungen Deiner Nähe, 
für die Sehnsucht nach Mehr in meinem Herzen, 
für alles Suchen und Finden und Fragen 
und für Deinen Geist, der mich bewegt. 
 

Regina Hagmann, In: Pfarrbriefservice.de 
 
„Der Mai ist gekommen...“. Endlich - werden sich viele Menschen denken, nach einer langen und grauen 
Winterzeit. Die Natur erwacht zu neuem Leben, man selber fühlt sich leicht und beschwingt. Überall 
sprießen die Blumen aus dem Boden.  
Ja, Blumen und all das, wofür sie stehen, sind offensichtlich für unser Leben sehr wichtig. Eine Wurzel, 
ein Stängel, ein paar Blätter und eine Blüte. Wie immer hat die große Mutter Natur mit diesen wenigen 
Gegebenheiten etwas geschaffen: das vielfältige, mannigfaltige und einzigartige Reich der Blumen. Wir 
haben diese Geschöpfe so ins Herz geschlossen, wir gaben ihnen einen Namen und sie gaben uns eine 
zusätzliche Sprache, eine Sprache ohne Worte. In vielen Situationen im Leben – in Freude, Verliebtheit, 
Aufmerksamkeit, Mitempfinden und Trauer – möchten wir auf unsere Worte verzichten und lassen lieber 
„Blumen sprechen“. Deshalb sagen wir oft auch mithilfe der Blumen „Danke!“. 
 

Der Mai: Eine gute Zeit zum Danken: Weil es überall Blumen gibt, die man einfach so mitnehmen kann 
und jemandem als Dank überreichen kann. Im Mai gibt es zudem auch viel Gelegenheit, um Danke zu 
sagen, zum Beispiel an Muttertag oder in den verschiedenen Maiandachten, wo wir unserer „Mutter im 
Himmel“ danken können.  
 

Mit dem 1. Mai beginnt für die katholische Kirche der Marienmonat, in dem Andachten zu Ehren der 
Gottesmutter gefeiert werden. In vielen Kirchen werden „Maialtäre“ aufgestellt sein, wie die mit Blumen 
und Kerzen eigens für diese Zeit geschmückten Marienstatuen traditionell heißen. Sie bilden optisch den 
Mittelpunkt der Maiandachten. Auch unserer Mutter im Himmel danken wir mit Blumen.  
Der Mai: die beste Zeit, um Danke zu sagen. Vielleicht können Sie sich Zeit nehmen und jemandem 
„Danke!“ sagen, einfach so, durch die Blume.     
         
Nicole Gajos,  
Gemeindeassistentin                                                                                Bild: Pfarrbriefservice.de 
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Gottesdienstordnung 
5. Mai 2024 – 2. Juni 2024 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kollekte: für die Aufgaben der Pfarrei 
 

Samstag, 04.05.2024 – Hl. Florian  
Bundenthal 18:00 VORABENDMESSE zu Ehren des Hl. Florian  

mitgestaltet von der Freiwilligen Feuerwehr Bundenthal  
2. Sterbeamt für Willi Trapp; f. d. leb. u. verst. Mitglieder d. Freiwilligen Feuerwehr 
Bundenthal 
 

Busenberg 18:00 VORABENDMESSE  
3. Sterbeamt für Ludwig Keller; 1. Jg. f. Peter Müller, Lisa u. Alwin Müller; Jg. f. Emil 
Huber u. verst. Angeh.; f. Paul u. Gerda Burkhart 
 

Erfweiler 18:00 VORABENDMESSE  
1. Sterbeamt für Ruth Peter; Jg. f. Ludwig Memmer u. verst. Angeh.; f. Eheleute 
Karola u. Günter Schechter, Siegfried Behres, Rudi Wegmann u. a. verst. Angeh. 
 

Sonntag, 05.05.2024  
Fischbach 10:00 PONTIFIKALAMT mit Spendung des Sakraments der FIRMUNG  

durch Weihbischof Otto Georgens 
 

Dahn 10:30 SONNTAGSMESSE  
Jg. f. Dr. Werner Ludy; Jg. f. Richard Schmidt u. verst. Angeh.; f. Albert Nauerz;  
f. Dr. Hildegard Klanig-Schneider 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Montag, 06.05.2024  
Dahn 09:00 HL. MESSE 

 

Dahn 18:00 ZEIT DER STILLE - Ausruhen bei Gott  
Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Dienstag, 07.05.2024  
Dahn 18:00 BITTPROZESSION - Treffpunkt am Kreuz an der ehemaligen AOK (Schloßstr.) 

 

Fischbach 18:00 MAIANDACHT 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
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Mittwoch, 08.05.2024  
Bobenthal 18:00 MAIANDACHT 

 

Busenberg 18:00 MAIANDACHT 
 

Erfweiler 18:00 MAIANDACHT 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

 
Donnerstag, 09.05.2024 – HOCHFEST CHRISTI HIMMELFAHRT  
Dahn 10:30 FESTTAGSMESSE  

 

Fischbach 10:30 FESTTAGSMESSE 
 

Niederschlettenbach 10:30 FESTTAGSMESSE 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Freitag, 10.05.2024  
Dahn 18:00 HL. MESSE  

1. Sterbeamt für Elfriede Sarter; f. Arthur Friedmann, Tochter Regina u. Großeltern 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

 
 

Kollekte: für die Aufgaben der Pfarrei 
Samstag, 11.05.2024  
Bobenthal 18:00 VORABENDMESSE  

f. Franziska u. Hermann Keller u. Angeh. 
 

Fischbach 18:00 WORT-GOTTES-FEIER mit Kommunionausteilung 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Schindhard 18:00 VORABENDMESSE 
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Sonntag, 12.05.2024  
Erlenbach 09:00 SONNTAGSMESSE  

f. Ilse Klefenz u. Hildegard Becker 
 

Schönau 09:00 SONNTAGSMESSE  
Jg. f. Anton Kuhn, Maria Wiehn u. verst. Angeh.; f. Albert u. Rosa Wolf u. verst. Angeh.; 
f. Emma u. Paul van Venrooy u. verst. Angeh. 
 

Bruchweiler 10:30 SONNTAGSMESSE  
Jg. f. Werner, Doris u. Michaela Geschwind u. f. alle Angeh. d. Fam. Geschwind, 
Feldner, Schied, Käfer u. Haas; f. Hildegard Peter, Tochter Gerlinde Eichstätter u. verst. 
Angeh.; f. Franz u. Amalie Zwick, Sr. Domitilla, Sr. Rognoberta u. Sr. Ottilie; f. d. armen 
Seelen; Stiftamt f. Franz Ludwig u. Margarethe Burkhart 
 

Dahn 10:30 SONNTAGSMESSE mitgestaltet von der Frauengemeinschaft  
Jg. f. Walter Zwick u. Angeh.; f. Friedel-Josef Hilden; f. Olga u. Ludwig Weinspach;  
f. Edmund u. Barbara Gensheimer; f. Finka u. Friedolin Vogel, Maria u. Alois Laux, 
Jagar Jela u. verst. Angeh.; f. Klara u. Gertrud Schreiner 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Montag, 13.05.2024 – Fatima-Tag 
Dahn 09:00 HL. MESSE 

 

Dahn 18:00 ZEIT DER STILLE - Ausruhen bei Gott  
Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Dienstag, 14.05.2024  
Busenberg 18:00 HL. MESSE  

f. Regina u. Ernst Müller, Kinder, Schwiegerkinder u. alle Angeh.; f. Albert u. Annchen 
Meigel, Eltern u. Angeh. 
 

Fischbach 18:00 MAIANDACHT 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Mittwoch, 15.05.2024  
Bobenthal 18:00 MAIANDACHT 

 

Busenberg 18:00 MAIANDACHT mitgestaltet von der Frauengemeinschaft 
 

Erfweiler 18:00 MAIANDACHT 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Schönau 18:00 MAIANDACHT 
 

Donnerstag, 16.05.2024 – Hl. Johannes Nepomuk 
Fischbach 18:00 HL. MESSE  

Jg. f. Ludwig Steigner u. verst. Angeh.; Stiftamt f. Albert Fritz u. Rosa, geb. Schehl u. 
verst. Angeh.; Stiftamt f. Karl Träger, Sohn d. Ehel. Karl u. Emma Träger 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Freitag, 17.05.2024  
Dahn 18:00 HL. MESSE  

f. Magdalena Naab; f. Marianne u. Dieter Helfrich 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 



5 

 
Kollekte: für das Bischöfliche Hilfswerk RENOVABIS 

 

Samstag, 18.05.2024  
Erfweiler 18:00 VORABENDMESSE  

Jg. f. Theo Memmer 
 

Fischbach 18:00 VORABENDMESSE  
f. Ehel. Jakob u. Anna Klonig u. verst. Angeh. 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Niederschlettenbach 20:00 PFINGSTVIGIL in der St. Anna-Kapelle 
 

Sonntag, 19.05.2024 – HOCHFEST PFINGSTEN 
Bruchweiler 09:00 FESTTAGSMESSE 

 

Busenberg 09:00 FESTTAGSMESSE 
 

Hinterweidenthal 09:00 FESTTAGSMESSE  
 

Dahn 10:30 FESTTAGSMESSE  
 

Niederschlettenbach 10:30 FESTTAGSMESSE 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Montag, 20.05.2024 - PFINGSTMONTAG  
Ludwigswinkel 09:00 ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST 

 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Dienstag, 21.05.2024  
Erfweiler 18:00 HL. MESSE  

1. Jg. f. Heinz Schechter 
 

Fischbach 18:00 MAIANDACHT 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Mittwoch, 22.05.2024  
Bobenthal 18:00 MAIANDACHT 

 

Busenberg 18:00 MAIANDACHT 
 

Dahn 18:00 MAIANDACHT gestaltet von der Frauengemeinschaft  
 

Erfweiler 18:00 MAIANDACHT 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
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Donnerstag, 23.05.2024  
Fischbach 18:00 HL. MESSE  

Stiftamt f. Ehel. Rudolf Steigner u. Rosa, geb. Wingert u. Sohn Rudolf, Eddi u. Hermann; 
Stiftamt f. August Breiner u. Lina, geb. Ganster u. verst. Angeh. 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Freitag, 24.05.2024  
Bruchweiler 18:00 HL. MESSE  

1. Sterbeamt für Monika Burkhart; 1. Jg. f. Jakob Burkhart, Eltern, Schwiegereltern, 
Ehel. Elisabeth und Herbert Kroiß u. verst. Angeh.; f. Anna u. Bernhard Burkhart, Gisela 
u. Emil Ganster, Elisabeth Pfeifer u. verst. Angeh.; Stiftamt f. d. Lebenden u. 
Verstorbenen d. Fam. Heinrich u. Karoline Burkhart 
 

Dahn 18:00 HL. MESSE  
f. Anna u. August Koch, Söhne Hyronimus, Nikolaus, Oskar u. Tochter Apolonia;  
f. d. Schwiegersöhne Gerhard Hafner u. Norbert Zell; f. Alois u. Ida Kuntz, Peter Beck, 
leb. u. verst. Angeh.; Stiftamt f. d. Verst. d. Fam. Josef Johann u. Fam. Peter 
Dauenhauer 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

 

Kollekte: für den Katholikentag in Erfurt 
 

Samstag, 25.05.2024  
Fischbach                 11:00      TAUFE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bundenthal 18:00 VORABENDMESSE mit Segnung des Salzes  

3. Sterbeamt für Willi Trapp; 1. Jg. f. Benno Bereswill u. verst. Angeh.; Jg. f. Richard 
u. Ottilia Krebs; Dankamt zur Diamantenen Hochzeit d. Eheleute Gertrud u. Robert 
Kuhn; f. Johann u. Barbara Kuhn und Alois u. Maria Müller; f. Hugo Sarter, Fam. Mehr, 
leb. u. verst. Angeh.; zum Seligen Nardini 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Schönau 18:00 VORABENDMESSE mit Segnung des Salzes  
3. Sterbeamt für Annemarie Scheibert; Stiftamt f. Jakob u. Anna Fischer, geb. Fichter 
u. verst. Angeh. 
 

Sonntag, 26.05.2024 – Hl. Philipp Neri 
Erlenbach 09:00 FESTTAGSMESSE mit Segnung des Salzes 

 

Schindhard 09:00 FESTTAGSMESSE mit Segnung des Salzes 
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Bobenthal 10:30 FESTTAGSMESSE mit Segnung des Salzes  
Dankamt u. f. Michael u. Anna Hochfilzer u. Angeh. 
 

Bruchweiler 10:30 WORT-GOTTES-FEIER mit Kommunionausteilung und Segnung des Salzes 
 

Dahn 10:30 FESTTAGSMESSE mit Segnung des Salzes  
3. Jg. f. Karl-Heinz Wanner; f. Aloisia u. Rudi Kerner u. Angeh.; f. Karlheinz Korf u. 
Angeh. u. Fam. Dr. Walter Hemmer 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Montag, 27.05.2024  
Dahn 09:00 HL. MESSE 

 
Bruchweiler 17:00 MARIENRALLYE für Kinder und Familien - Treffpunkt an der Kirche 

 
Dahn 18:00 ZEIT DER STILLE - Ausruhen bei Gott  

Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Dienstag, 28.05.2024  
Busenberg 18:00 HL. MESSE  

f. Rosa Flory 
 

Fischbach 18:00 MAIANDACHT 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Mittwoch, 29.05.2024  
Bobenthal 18:00 MAIANDACHT 

 
Busenberg 18:00 MUSIKALISCHE MAIANDACHT 

 
Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 

 

Donnerstag, 30.05.2024 – HOCHFEST FRONLEICHNAM  
Dahn 09:30 FESTTAGSMESSE zu Fronleichnam  

mit Prozession - anschließend Umtrunk 
 

Schönau 10:00 FESTTAGSMESSE zu Fronleichnam  
mit Prozession - anschließend Reunion 
 

Fischbach 18:00 FEIERLICHER ABSCHLUSS DER MAIANDACHTEN an der Weißen Madonna 
 

Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
 

Freitag, 31.05.2024  
Ludwigswinkel 18:00 MAIANDACHT 
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Kollekte: für die Aufgaben der Pfarrei 
 

Samstag, 01.06.2024 – Hl. Justin 
Bruchweiler 18:00 VORABENDMESSE  

f. Ehel. Pauline u. Karl-Josef Burkhart u. verst. Angeh.; Dankamt; Stiftamt f. Edmar u. 
Frieda Nohr 
 

Busenberg 18:00 VORABENDMESSE  
f. Ilse Klefenz u. Sohn Karlheinz 
 

Sonntag, 02.06.2024  
Hinterweidenthal 09:00 WORT-GOTTES-FEIER mit Kommunionausteilung 

 
Niederschlettenbach 09:00 SONNTAGSMESSE  

Dankamt 
 

Schindhard 10:00 FESTTAGSMESSE zu Fronleichnam mit Prozession - anschließend Reunion 
 

Dahn 10:30 SONNTAGSMESSE  
3. Sterbeamt für Alwin Peter; Jg. f. Mathilde Klemm 
 

Fischbach 10:30 SONNTAGSMESSE  
3. Sterbeamt für Manfred Schlick; 2. Jg. f. Claudia Becker u. verst. Angeh.; f. Julius 
Schreiber u. verst. Angeh.; Stiftamt f. Ehel. Hermann Krum u. Amalie, geb. Klonig 

 
 
 
 
 

Nicht vergessen – nicht verpassen! 

Wir feiern unser Pfarreifest 

am Sonntag, 7. Juli 2024 

in der Heilsbach!!! 
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                                                                                           Gemeindenachrichten 

für alle 
 

 

Das Pfarrbüro Hl. Petrus in Dahn sucht zum 01.07.2024 eine/n 

Pfarrsekretär/in (m/w/d) 

für eine Teilzeitstelle (20 Wochenstunden) 

davon sind 16,25 W/Std. unbefristet und 3,75 W/Std. befristet bis zum 30.06.2026 

Ihre Aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 17.05.2024 an: 

Zentrales Pfarrbüro Pfarrei Hl. Petrus, Kirchgasse 1, 66994 Dahn 

Personen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt, sofern nicht in der 

Person eines Mitbewerbers oder einer Mitbewerberin liegende Gründe überwiegen. 
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Großer Pflanzentausch-Markt beim MAIMARKT : Spendenaktion zugunsten unserer 
Katholischen Öffentlichen Bücherei 

In Dahn gibt es am 5. Mai von 12-15 Uhr auf dem 
Parkplatz beim Haus des Gastes ein großes Treffen 
zum Tauschen/Kaufen von Gemüse-Jungpflanzen, 
blühenden Stauden, Kräutern oder Saatgut. Auch 
Zimmerpflanzen oder sonstige Ableger sind 
willkommen. 
Ebenso werden Fachzeitschriften und Gartenbücher im 
Angebot sein. 
 
Setzlinge, Stecklinge, Pflanztriebe, Zwiebeln und 
Sämereien sind willkommen. - Im Gegenzug kann 
mitgenommen werden, was dem eigenen Garten noch 
fehlt. Auch kann man herrlich fachsimpeln und 

Erfahrungen mit verschiedenen Pflanzen und mit Hausmittelchen gegen Schneckenplagen usw. 
austauschen. 
Pflanzen werden getauscht oder gegen eine kleine Spende abgegeben. Eingeladen sind alle 
Pflanzenliebhaber, Hobbygärtner oder solche, die es noch werden wollen. 
Alle können sich gerne aktiv oder passiv beteiligen. Wer sich aktiv beteiligt, sollte selbst einen 
Tisch mitbringen. 
Eine Tauschbörse ist eine tolle Möglichkeit, um mit anderen Hobbygärtner*innen Pflanzen und 
Samen zu tauschen. So kann man kostenlos für mehr Vielfalt im eigenen Garten oder auf dem 
Balkon sorgen. 
Es wird auch einen Tisch für Pflanzenspenden geben. Wer selbst keinen eigenen Tisch machen 
möchte, kann gerne Pflanzen etc. spenden. Diese werden dann für einen guten Zweck verkauft. 
Herzlichen Dank im Voraus an alle SpenderInnen! 
Der Erlös von dem Spendentisch geht an die Dahner Bücherei zum Erwerb von neuer 
Literatur z.B. über Gartenpraxis, hitzeresistente Pflanzen, Hobbygärten in Zeiten des 
Klimawandels etc. Auch Kinder- und Jugendliteratur soll gesponsert werden. 
Kommen Sie am 5. Mai in den Park und freuen Sie sich an der vielfältigen Auswahl, die die 
HobbygärtnerInnen zu bieten haben. – Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder über Ihre aktive 
Teilnahme. 
Für Rückfragen steht Ihnen Ursula Anstett, Tel. 3894, gerne zur Verfügung. 
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Dahn e.V. 

 

 
Maria, Dir empfehlen wir was grünt und blüht auf Erden... 

 

...so heißt es in einem bekannten Marienlied. 
Dieses Thema nehmen wir auf bei unserer  

 

etwas anderen Mai – Andacht  
am 6. Mai 2024 um 19.30 Uhr  

auf der Wiese hinter der Michaelskapelle in Dahn.  
 
Mit Singen, Beten und Tanzen wollen wir Gott loben für die 

erwachende Natur und Maria, die Mutter Jesu grüßen.  
Wir laden Sie herzlich dazu ein! 

 
Dabei begleiten werden Sie Magdalena Köhler und Elisabeth Farbacher. 

Falls es regnet, gehen wir ins Pater Ingbert Naab Haus.  
Gerne können Sie, wenn das Wetter unsicher ist, anrufen: 06394 993129 oder 0172-6664922 
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WETTERSEGEN in Zeiten vom Klimawandel!!! 
 

 
Liebe Christinnen und Christen der Pfarrei Heiliger Petrus! 
 

 

Am Dienstag, den 07.Mai sind Sie wieder alle ganz herzlich zur Flur- und 

Bittprozession (in den Tagen vor Christi Himmelfahrt) eingeladen. 

Wir treffen uns um 18 Uhr am Kreuz in der Schloßstraße gegenüber dem 

früheren Gebäude der AOK. Das dortige Wegkreuz wurde über viele Jahre 

von Herrn Otto Laux betreut und gepflegt. Unser Prozessionsweg führt uns 

dann durch Wald und Flur bis zur Michaelskapelle. 

Das älteste deutsche Gebet zum Wettersegen stammt aus dem 12. 

Jahrhundert, lateinische Texte reichen sogar noch weiter zurück. Der 

Wettersegen in seiner liturgischen Form am Ende der Messe beginnt mit 

dem Fest des Apostels Markus am 25.April und endet am Fest der 

Kreuzerhöhung am 14. September. Der Segen wird oft mit einem 

Reliquienkreuz (siehe Bild) erteilt. 

Zur Bitte um Gottes Segen gehört aber auch die Bereitschaft zur Arbeit und 

zu menschlicher Solidarität mit allen die in Nah und Fern Not leiden. 

Bild: Hans Heindl 

In: Pfarrbriefservice.de 
 

 

 

Gebet: 

Vor Blitz, Hagel und Ungewitter 

A: Bewahre uns oh Herr! 

Erweise Herr uns Deine Huld! 

A: Und schenke uns Dein Heil! 

Herr erhöre mein Gebet! 

A: Und lass´ mein Rufen zu Dir kommen! 
 

 

 

Lasset uns beten: Gott guter Vater. Du hast uns diese Deine Welt anvertraut. Pflanzen aller Art hast 

Du geschaffen und willst, dass sie Frucht bringen. Dankbar bedienen wir uns der Früchte der Felder, 

Gärten, Weinberge und Wälder.  

Du schenkst uns ihren Ertrag als Gabe Deiner Liebe, damit wir in Gesundheit und Freude leben 

können. Wir bitten Dich: Halte Sturm, Hagel, Flut, Frost, Dürre, Schädlinge und jedes Unheil von 

uns fern. Bewahre alle Landstriche unserer Erde vor Katastrophen, damit jeder Mensch das zum 

Leben Nötige hat. Durch Christus unseren Herrn. Amen. 

Der Segen des allmächtigen Gottes, des Vaters + und des Sohnes und des Heiligen Geistes komme 

über Euch, über dieses Land, über Eure Arbeit und die Früchte der Erde und bleibe bei Euch alle 

Zeit. Amen. 
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Kinder- und Familiengottesdienste 
 

Liebe Mädchen und Jungen! 

Am Montag, den 27. Mai 2024 laden wir Euch ein zur Marienrallye. 

Wir werden unterwegs sein durch unser Dorf und Ihr dürft gespannt sein, was es da alles zu Maria 
zu entdecken und zu erfahren gibt. 

Wir freuen uns auf Euch und treffen uns um 17.00 Uhr an der Kirche in Bruchweiler. 
 

 

 

 
 

BETEN um den Heiligen Geist 

Unter dem Motto „Damit FRIEDEN wächst“ Treffen sich Christen in unserer 
Pfarrei zwischen Christi Himmelfahrt und Pfingsten. 
Als Solidaritätsaktion mit den Menschen im Osten Europas lädt Renovabis, 
das Osteuropa-Hilfswerk der Katholischen Kirche in Deutschland, uns dazu 
ein, den inneren Frieden zu suchen und als Botschafterinnen und 
Botschafter des Friedens in der Welt zu wirken. 

Die Autorin der Texte, Schwester Klara Maria, engagiert sie sich in Münster 
in der Wohnungslosenpastoral. Dort, im Zentrum der Stadt, sieht sie einen 
Ort des sozialen Friedens, wo Menschen unterschiedlicher Hintergründe am 
Tisch zusammenkommen. Für sie ist wahrer Frieden mehr als die 

Abwesenheit von Gewalt; es bedeutet umfassendes Glück, Gesundheit und Wohlergehen. Ihre 
Novene betont den Wunsch nach einem offenen Herzen für die Gabe des Friedens. Sie hofft, 
dass durch den Heiligen Geist jeder dazu beitragen kann, dass der Frieden in der Welt wächst. 
Die Pfingstnovene wird in der Regel vom Freitag nach Christi Himmelfahrt bis zum Samstag vor 
Pfingsten gebetet. 
Wir bieten dieses Jahr unterschiedliche Treffpunkte an, damit möglichst viele aus der ganzen 
Pfarrei teilnehmen können, und als Abschluss am Pfingstsamstag um 20 Uhr die Pfingstvigil in der 
St. Anna-Kapelle Niederschlettenbach. 
 
Die Treffen sind jeweils um 19 Uhr am 
10. Mai, freitags, in der Fleckensteinstr. 21, im Garten bei Familie Anstett in Dahn 
13. Mai, montags, in der Kirche in Bruchweiler 
14. Mai, dienstags, in der Vogelsbergstraße 13, im Paradiesgarten bei Familie Kerner in Dahn 
15. Mai, mittwochs, im Pater-Ingbert-Naab-Haus in Dahn (unter Mitwirkung von Clemens 
Nikolaus und Sänger:Innen vom Chor Generationen) 
16. Mai, donnerstags, in der Vogelsbergstraße 13, im Paradiesgarten bei Familie Kerner in Dahn, 
17. Mai, freitags, in der Fleckensteinstr. 21, im Garten bei Familie Anstett in Dahn. 
Am 18. Mai, samstags, ist um 20 Uhr die Vigilfeier in Niederschlettenbach, in der Sankt-Anna-
Kapelle, vorbereitet von den Wort-Gottes-Feier-Leiterinnen und -Leitern unserer Pfarrei. 
Wir freuen uns auf Sie! Herzliche Einladung an alle! 
Veranstalter ist jeweils der Ökumenekreis. 
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Hiwwe unn Driwwe 
 
Zweisprachige MAIANDACHTEN in Weiler 
Chapelle Notre Dame 
 

Sonntag, 5. / 12. / 19. und 26. Mai 2024 
jeweils um 16.00 Uhr! 
 
 
 

 
 PAX-CHRISTI-FEST am Sonntag, 12. Mai 2024 um 10.30 Uhr 
 

 Das jährliche Pax-Christi-Fest findet ausnahmsweise  
 in Wissembourg statt. 
 Zweisprachiger Gottesdienst in der Kirche St. Peter u. Paul. 
 Predigt in deutscher Sprache: Pfarrer Hans Meigel 

 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
 

Wer bist du Maria? 

Maria, wie eine Mutter  

mit vielen Händen 

und offenem Ohr … 

Maria anrufen? 

 

Maria ist immer da … 

Wie eine Mutter, eine Freundin, 

die zuhört, mitsingt,  

Freude und Tränen teilt … 

Wege öffnet und  

Zuspruch gibt … 
                                                                              Bild: Sylvio Krüger In: Pfarrbriefservice.de 
 

 

Kommt von überall, mit Familie und Freunden nach Busenberg  

zu unseren Marienandachten in die St. Jakobus-Kirche immer um 18.00 Uhr 
 

Mittwoch, 08. Mai 2024 
----- 

Mittwoch, 15. Mai 2024 
gestaltet von der Frauengemeinschaft 

----- 
Mittwoch, 22. Mai 2024 

----- 
Mittwoch, 29. Mai 2024 

musikalische Marienandacht 
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Fronleichnam 
 

Das Fronleichnamsfest, am 10ten Tag nach Pfingsten lädt 

auch in diesem Jahr 2024 am 30. Mai, wieder alle 

katholischen Christinnen und Christen ein, und somit uns 

alle, das Geheimnis der Eucharistie besonders festlich zu 

feiern, zu betrachten und die bleibende Gegenwart Jesu im 

Altarsakrament tief zu verehren und anzubeten.  
 

An diesen Orten wird ein Gottesdienst mit anschließender 

Prozession stattfinden: 
 

Donnerstag, 30. Mai 2024 
09.30 Uhr Dahn – anschließend Umtrunk 
10.00 Uhr Schönau – anschließend Reunion 
 

Sonntag, 2. Juni 2024 
10.00 Uhr Schindhard – anschließend Reunion 
 

 
Herzliche Einladung! 
 
 

R. Piesbergen © GemeindebriefDruckerei.de 

 

 

 

 
 
Die Neustadter Autorin Claudia Dorka liest aus und 
erzählt zu ihrem Erstlingswerk  
»Der Tiefe ganze Breite: Geschichten, Gedichte, 
Geknipstes«. 
 

Was darf ich, was kann ich, was traue ich mich? 
Fragt die Autorin und stellt uns ein Kind vor, das 
Kartoffelpüree in Architektur verwandelt. Welche 
Nöte und Freuden erlebt eine dicke Frau mit einem 
Marmeladenbrot? Ist es erlaubt, in der 
Meditationsgruppe einen Lachkoller zu kriegen? 
Wohin führt es, wenn Beinebaumeln zu Widerstand 
wird?  
 

Geschichten, die auf der Haut, auf der Zunge 
spürbar werden, die Klänge durch unsere Ohren 
jagen, die unsere Nasen ins Schnuppern versetzen, 
uns ungemein nah kommen und eigene 

Erinnerungen wecken. 
 

Die Geschichten werden eingerahmt von 
musikalischen Intermezzi – Michael D. spielt auf. 
 
 

 



15 

Was haben die Schiffe „Kirche“ und „Titanic“ gemeinsam??? 
 

 
Unter anderen Gedenktagen gibt es auch einen Titanic 
Gedenktag – er erinnert an den Untergang des damals 
weltweit größten Passagierdampfers. In der Nacht vom 
14. auf den 15. April 1912 kollidierte die Titanic mit 
einem Eisberg. Knapp drei Stunden nach der Kollision 
versank das Schiff, obwohl es durch seine Unterteilung in 
wasserdichte Schotten eigentlich als unsinkbar galt. Mehr 
als 1500 Passagiere und Bordmitglieder wurden in den Tod 
gerissen. 
Das Bild vom Untergang der Titanic hat eine ikonische 
Bedeutung erlangt. Der Untergang der Titanic 
entwickelte sich im Laufe der Zeit zum Synonym für 
Ereignisse, die sich überraschend, ja die sich wider 
Erwarten zur Katastrophe entwickeln.  
Titanic-Momente gibt es heute auch in der katholischen Kirche. Wer auf die heutige Lage der 
Kirche in Europa schaut, dem kann sich tatsächlich das Bild vom Untergang der Titanic aufdrängen. 
Vor einiger Zeit hat sogar Kardinal Hollerich, ein hochrangiger Kirchenvertreter aus Luxemburg, 
die These formuliert, es könne sein, dass das Christentum aus Europa nahezu verschwinde. Wird 
also das Szenarium eines Kirchenuntergangs in Europa von der Kirche selbst bereits als Möglichkeit 
eingeräumt? 
 
Ob es wirklich zum Untergang der Kirche kommen wird, daran habe ich Zweifel. Aber ohne Frage: 
die Lage der katholischen Kirche ist prekär. Der Prager Priester und Religionsphilosoph Tomáš 
Halík hat den Vergleich mit einem sinkenden Schiff bereits vor einigen Jahren gezogen: Das 
Christentum sei wie ein "großes Schiff", das zum Grund sinke. Halík meinte, der Untergang sei 
ausgemacht und deshalb sei es Zeitverschwendung, "die Liegestühle der Titanic hin und 
herzuschieben." Die Kirche täusche sich, wenn sie glaube, die Abgründe rund um sexuelle Gewalt 
in der Kirche, das persönliche und institutionelle Versagen im Umgang damit und den daraus 
resultierenden Vertrauensverlust unverändert überstehen zu können. Theologisch bildhaft sagt 
Halík: "Der Tod ist wichtig und unvermeidlich." Die darauf folgende Auferstehung aber könne keine 
schlichte Rückkehr in eine Vergangenheit sein, keine Wiederherstellung eines vorherigen 
Zustandes. 
Dass die beiden großen christlichen Kirchen bereits im nächsten Jahrzehnt viel kleiner sein 
werden, ist längst ausgemacht. Der Sog der Säkularisierung und der Entkirchlichung läuft 
ungebremst. Für viele Menschen, auch für manche Christinnen und Christen, ist der christliche 
Glaube nicht mehr mit dem eigenen Leben verknüpft. Und viele sind der Überzeugung, es lebe 
sich ganz gut auch ohne die in einer Kirche institutionalisierte Religion. 
Als Mitarbeiter dieser Kirche finde ich: Darin liegt auch eine Chance. Die Kirche muss heute viele 
Lektionen lernen; dazu gehört auch zu verstehen, dass sie eine "Gemeinschaft von Pilgern" ist, 
das bedeutet: dass sie unterwegs ist, dass sie nicht mehr als ein "Haus von Glorie" dasteht. Der 
Glaube der Christen wird bescheidener daherkommen und die Identität der Christen wird wie bei 
Pilgernden eine suchende sein. Der institutionelle Einfluss und die Präsenz der Kirche wird 
geringer sein als zu vergangenen Zeiten. Aber die Christen werden eine kreative Minderheit sein, 
die sich aktiv und profiliert und in den Diskurs, in die Fragen und Nöte der Zeit einbringt – nicht 
in einer Nische, sondern mittendrin in dieser Gesellschaft.   
Ja, eine Gestalt der Kirche steht vor dem Untergang, aber – da bin ich sehr zuversichtlich - eine 
andere Kirchengestalt ist im Entstehen. Und auf diesem Weg wird die Kirche ihrer Aufgabe treu 
bleiben: in einer Verwandlung, die zugleich ein neuer Anfang ist.   
 
Markus Potthoff im Deutschlandfunk 
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Zwischen Erinnerung und Wiederaufbau:  
"Notre Dame" fünf Jahre nach dem Brand 
"Der Dachstuhl von Notre Dame ist fertig! Der Stolz Frankreichs!" 

Mit diesen Worten äußerte sich Frankreichs Präsident Emmanuel Macron im Januar dieses Jahres auf 
der Online-Plattform X angesichts des wiederhergestellten Dachstuhls der Kathedrale Notre-Dame de 
Paris. Triumph, aber wohl auch Erleichterung schwingen da mit. Denn als Macron nach dem großen 
Brand am 15. April 2019 versprochen hatte, das Pariser Wahrzeichen in nur fünf Jahren restaurieren 
zu lassen, zweifelten viele, ob das möglich sei. Entsetzen und Trauer hatten die Menschen angesichts 
der Zerstörung durch die Flammen, kurz vor dem damaligen Osterfest, erfasst. Unser Haus, unser 
Herz, das Herz von Paris und Frankreich, ja das Herz Europas brennt, hieß es damals in vielen 
Artikeln. Nun jährt sich das erschütternde Geschehen zum fünften Mal. Doch der Wiederaufbau der 
Pariser Kathedrale ist weit fortgeschritten: Der Dachstuhl ist fertig, der schlanke Vierungsturm wieder 
aufgebaut. Ein Designer entwirft Altar, Lesepult, Tabernakel und Taufbecken neu, eine Designerin die 
Bestuhlung. 

An der schnellen Restaurierung haben auch andere europäische Länder mitgewirkt, nicht zuletzt der 
Nachbar Deutschland mit der Kölner Dombauhütte. Sie alle beteiligen sich am Wiedererstehen des 
"Herzens Europas". Denn die der Gottesmutter Maria geweihte Kathedrale ist nicht nur eine 
eindrückliche Kirche. Sie ist ein symbolischer Ort, vollgesogen mit europäischer Geschichte, ein 
Kristallisationspunkt kollektiver Erinnerung, wie der französische Historiker Etienne Francois sagt: 

"Es kann für die Pariser eine rein lokale Erinnerung sein, für die Franzosen eine nationale, für die 

Europäer eine europäische, und das eine schließt das andere nicht aus. Aber das ist eine 

Erinnerung an ein Gebäude, in welchem man spürt, dass unsere Geschichte nicht nur eine rein 

politische Geschichte ist oder eine Abfolge von Kämpfen, Kriegen und so weiter, sondern dass sie 

darüber hinaus auch eine kulturelle und eine sakrale Dimension hat. Und die Tatsache, dass das 

Gebäude von Notre-Dame unverändert geblieben ist vom Mittelalter bis heute, spricht auch für 

eine Kontinuität der europäischen Geschichte über den schnellen Wandel der Zeit hinaus." 

Ein Jahrhundertgedächtnis Frankreichs und Europas ist die Kathedrale Notre-Dame de Paris. Ein Ort, 
an dem Politik und Religion, Geschichte und Gegenwart, das Geschick und die Gefühle des Volkes und 
die Inszenierung der jeweiligen Herrscher und Regenten miteinander verflochten waren und sind. Bis 
heute. Etienne Francois gibt ein Beispiel: 

"Ich hab noch ziemlich präzise in Erinnerung die Trauerfeiern für de Gaulle und für Mitterand, 

die im übrigen beide nicht da waren. Das waren wieder einmal total symbolische Trauerfeiern. 

Denn das Leib des Verstorbenen war nicht da, aber da es sich um die Kathedrale der Hauptstadt 

handelt, dann war er im übertragenen Sinne da. Und ich würde fast sagen, insofern war und ist 

immer noch heute Notre-Dame eine Kathedrale der symbolischen Repräsentation." 

Gunnar Lammert-Türk, Berlin 
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Der Monat Mai  
zeigt auch in der Liturgie seine ganze Fülle! 
 
In diesem Jahr fallen viele Hochfeste in den Monat Mai. Neben Christi Himmelfahrt und Pfingsten, 

ist es der Dreifaltigkeitssonntag und das Hohe Fronleichnamsfest.  

 

Der Dreifaltigkeitssonntag ist der Auftakt für die "normalen" Sonntage nach der Osterzeit, wird 

also am Sonntag nach Pfingsten gefeiert. Bei dem Fest geht es um ein entscheidendes Geheimnis 

des Christentums. Die Lehre von der Trinität ist eines der wichtigsten Dogmen der Kirche – so 

wichtig, dass ihr sogar ein eigener Gedenktag gewidmet wird. Was steckt dahinter? "Im Namen 

des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes." Diese Formel kennt wohl jeder Katholik von 

klein auf und spricht sie intuitiv am Anfang oder Ende eines jeden Gebetes. Man begegnet der 

Dreifaltigkeit Gottes im täglichen Leben durch das Kreuzzeichen: Die Dreifaltigkeit – oder Trinität 

– gehört somit zum Alltag eines Christen dazu und hat in der katholischen Kirche sogar einen 

eigenen Festtag: den Dreifaltigkeitssonntag. 

 

Dreifaltigkeitssonntag ist anders als andere Hochfeste! 

Dieser Tag ist innerhalb des Kirchenjahres etwas Besonderes. Anders als Hochfeste wie 

Weihnachten oder Ostern hat er nicht ein Ereignis aus dem Leben Jesu als Anlass, sondern stellt 

eine kirchliche Glaubenswahrheit in den Mittelpunkt. Und zwar nicht irgendeine, sondern die der 

Lehre vom dreieinigen Gott. Deshalb wird der Dreifaltigkeitssonntag neben anderen Festen wie 

Fronleichnam oder dem Herz-Jesu-Fest zu den 

sogenannten Ideenfesten gezählt, die eines 

Glaubensinhalts gedenken.  

 

Am Dreifaltigkeitssonntag wird seit alters her 

(Speise-) Salz gesegnet (nicht geweiht, das 

werden nur Personen). Denn seit dem 

Mittelalter hat man bestimmte Lebensmittel 

an besonders hohen Festtagen gesegnet. Salz 

war schon immer kostbar und wertvoll. Somit 

hat man diese Segnung auch auf einen hohen 

Festtag gelegt. In einigen Kirchen unserer 

Pfarrei wird es an diesem 

Dreifaltigkeitssonntag wieder Salzsäckchen 

zum Erwerb geben. Natürlich dürfen Sie zum 

Gottesdienst auch Ihr eignes Salz zur 

Segnung in einem Gefäß mitbringen. Meist 

noch geschmückt mit Blumen oder drei 

Brotstückchen, die an die Dreifaltigkeit 

erinnern. Teilen Sie danach das Salz mit 

Menschen, die Ihnen etwas bedeuten…     

Pfarrer Thomas Becker    

                              

Bild: Martin Manigatterer 
In: Pfarrbriefservice.de 

 



18 

 
 
 
 
 
 

 

01.03.2024 Haus, Edeltraud geb. Mertz  Erfweiler   74 Jahre 
03.03.2024 Fischer, Johanna geb. Theobald  Dahn    99 Jahre 
04.03.2024 Sarter, Elfriede geb. Paul   Dahn    80 Jahre 
07.03.2024 Brunner, Gottfried    Bundenthal   73 Jahre 
08.03.2024 Breiner, Erich    Dahn    84 Jahre 
09.03.2024 Meigel, Ingrid geb. Gundermann  Dahn    74 Jahre 
09.03.2024 Peter, Ruth geb. Steigner   Erfweiler   87 Jahre 
11.03.2024 Radtke, Norbert    Dahn    77 Jahre 
12.03.2024 Burkhart, Monika geb. Burkhart  Bruchweiler   96 Jahre 
12.03.2024 Faber, Konrad    Dahn    67 Jahre 
12.03.2024 Hochberger, Josef    Dahn    88 Jahre 
21.03.2024 Trapp, Willi     Bundenthal   87 Jahre 
22.03.2024 Kovacs, Thomas    Hinterweidenthal  65 Jahre 
 
 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte ihnen! 
Herr, lass sie ruhen in Frieden. 

 
 
 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 

 

 
wurden im April: 
 

Burkhart, Annie   Domzol, Matteo 
Rinnert, Margareta  Zwick, Marie 
 

 

 
Nächste Tauftermine:   
 

Sonntag,  23.06.2024 – 11.45 Uhr in Dahn 
 

Samstag, 20.07.2024 – 11.00 Uhr in Bruchweiler 
Sonntag,  21.07.2024 – 11.45 Uhr in Dahn 
 

Samstag, 17.08.2024 – 11.00 Uhr in Schindhard 
Sonntag,  18.08.2024 – 11.45 Uhr in Dahn 
 

Samstag, 14.09.2024 – 11.00 Uhr in Fischbach 
Sonntag,  15.09.2024 – 11.45 Uhr in Dahn 
 

Zur Taufanmeldung Ihres Kindes kommen Sie bitte, so möglich persönlich,   
spätestens 4 Wochen vor dem Tauftermin im Pfarrbüro vorbei.  

Bitte bringen Sie eine Geburtsbescheinigung mit. 
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Trauercafé  

Offen für alle, die sich angesprochen fühlen.  
Egal, ob Sie ganz neu um jemanden trauern oder Ihr Verlust schon länger zurückliegt.  
 

Wir laden Sie ein, bei Kaffee, Tee und Kuchen miteinander ins Gespräch zu kommen oder einfach nur 
zuzuhören.  
Im geschützten Rahmen können Sie Verständnis und Trost erfahren und zur Sprache bringen, was Sie 
bewegt. Ein kurzer Impuls soll Sie auf Ihrem Trauerweg begleiten.  
 

Nächste Termine:  Freitag, 3. Mai , 5. Juli, 6. September, 8. November 2024 
von 15 bis 17 Uhr im Pater-Ingbert-Naab-Haus, Schulstraße 19, 66994 Dahn.  

Sie sind uns herzlich willkommen! 
Der Caritas-Ausschusses der Pfarrei Heiliger Petrus, Dahner Felsenland.  
 

Kontakt: Barbara Zickgraf, Gemeindereferentin, Pfarrei Hl. Petrus Dahner Felsenland  
Kirchgasse 1 - 66994 Dahn, Tel. 06391-91094-16 - barbara.zickgraf@bistum-speyer.de 

 
CHÖRE 
 

Generationenchor 
 

Chorprobe immer mittwochs um 20.00 Uhr im Pater-Ingbert-Naab-Haus. 
 

 
Chor Kreuz+Quer 
 

Wir proben immer freitags im PIN Haus in Dahn. 
 

Kinderchor 18.00-19.00 Uhr 
Hauptchor  19.45-21.30 Uhr 
 

Freitag: 03.05 keine Proben 
20.05-02.06 keine Proben /Pfingstferien 
 

09.05.-11.05. Mini-Chorfreizeit in der Heilsbach 
 

Freitag :17.05 Chorprobe für Kinderchor:18.00 -19.00 Uhr 
Chorprobe für Hauptchor:19.00 - 21.30 Uhr 
 

Donnerstag:30.05 herzliche Einladung zum Ad-Hoc- Chor für Fronleichnam in Dahn! 
Probe /Treffpunkt 30.05 um 8.30 Uhr in der Kirche in Dahn. 
 

www.kreuzundquer-chor.de 
 

----------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Soziales Projekt: 
 

 Unbürokratische Hilfe für Menschen in Notlagen durch 
Lebensmittelpakete: 

 Ein Lebensmittelpaket beinhaltet haltbare Grundnahrungsmittel. 
 
 

Kleiderstube Anziehend: 
 

 Örtlichkeit: Pirmasenser Str. 20, Dahn 

 Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag, 14 - 18 Uhr (außer an Feiertagen) 
 
 

Infos/Kontakt:  
 

 Karin und Harald Reisel, Tel. 06391/409545,  
kolpingsfamilie-dahn@gmx.de, www.kolpingfamilie-dahn.de  

mailto:kolpingsfamilie-dahn@gmx.de
http://www.kolpingfamilie-dahn.de/
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KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREIEN: 
 

Bruchweiler 
 
Öffnungszeiten: 
dienstags:   17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
1. Sonntag im Monat:  10.45 Uhr – 11.45 Uhr 

 
 
Dahn 

 
Schulstraße 29 (Rathaus), 66994 Dahn 
Leiterin: Gudrun Johann 
Tel.:      (06391) 9196-290 
E-Mail:   Buecherei-Dahn@gmx.de  
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag  15.00 bis 17.00 Uhr 

  Donnerstag  17.00 bis 19.00 Uhr 
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag        10.00 bis 12.00 Uhr - 1. und 3. Sonntag im Monat  

. 

Sie können auch weiterhin online bestellen und die Bücher in unseren Öffnungszeiten 
abholen. Unser Bücherschrank vor der Bücherei steht Ihnen 24 Stunden an 7 Tagen zur 
Verfügung. Sie können dort Bücher ausleihen, austauschen, mitnehmen und uns Bücher zur 
Verfügung stellen. 

 
 
Erfweiler 

 
Öffnungszeiten: 
1. und 3. Sonntag im Monat:  von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
2. Mittwoch im Monat:           von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
4. Mittwoch im Monat:           von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

 
 
Fischbach 

 
Öffnungszeiten: mittwochs von 14.30 Uhr – 17.30 Uhr 

 
 
Hinterweidenthal 
 
Öffnungszeiten: sonntags:  10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

dienstags:  14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
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Gemeindenachrichten 

St. Michael, Bobenthal 

 

Osternacht in St. Michael, Bobenthal 
 

In diesem Jahr konnten wir die Osternacht in St. Michael, Bobenthal 
feiern. Die Osterkerzen von Bobenthal, Erlenbach und 
Niederschlettenbach wurden am Osterfeuer entzündet und hielten als 
Zeichen der Auferstehung Einzug in die Kirche. Unser herzlicher Dank 
geht an Herrn Pfarrer Eiswirth für die Vorbereitung und feierliche 
Gestaltung der Osternacht. Herzlicher Dank auch an Christiane Martin-
Seiwert und die Schola für die musikalische Gestaltung der Feier und 
besonderer Dank dem Team das zu diesem besonderen Anlass die Kirche 
so wunderbar geschmückt hat sowie den Ministranten für ihren 
würdigen Dienst. 
Der Gemeindeausschuss Bobenthal 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 

Gemeindenachrichten 

Heilig Kreuz, Bruchweiler 

 

Kirchenchor 
 

Proben: mittwochs um 18.00 Uhr im Pfarrheim Bruchweiler an folgenden Terminen: 
Mittwoch, 15. Mai. 
 

 

Seniorenkaffee 
 

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren, ob jung oder alt, am Donnerstag, 16. Mai 2024 um 
14.30 Uhr zu einem schönen, unterhaltsamen und geselligen Nachmitttag bei Kaffee und Kuchen 
im Pfarrzentrum ein. 
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Dankeschön, liebe Mädchen und Jungen, 
 

dass Ihr uns gemeinsam mit Euren Begleiterinnen und Begleitern in der Karwoche mit Eurem          
Rätschen und Singen 
- geweckt, 
- in die Kirche gerufen und 
- ans Angelus-Gebet erinnert habt 
Wie schön, dass Ihr damit diesen  
alten Brauch erhaltet.  
Das gibt der Karwoche einfach einen eigenen 
Charakter! 
Die Messdienerinnen und Messdiener bedanken 
sich herzlich für die Spende in ihre 
Messdienerkasse! 
Und damit nicht genug:    
Ihr habt auch noch Eier für uns gefärbt und 
mit viel Fantasie liebevoll verziert. Sie 
wurden gesegnet, mit nach Hause genommen 
und haben so manches Herz erfreut!                                                                                                                                                                      
Abends habt Ihr, die Messdienerinnen und 
Messdiener auch noch am Altar gedient und so zu einer festlichen, 
würdigen Feier beigetragen. Danke dafür!      
Auch dem Kirchenchor mit seinem Leiter, Herrn Degen, den 
Frauen und Männern, die im Vorfeld alles vorbereitet haben: 
Palmzweige gebunden, in der Sakristei alles gerichtet, die Kirche 
wunderschön mit Blumen geschmückt, das Osterfeuer …  
Herzlichen Dank! 
 
 
 

 

Gemeindenachrichten 

St. Peter und Paul, Bundenthal 

 
 
 
 

Rätscher unterwegs 
 

Auch in diesem Jahr waren unsere Messdiener am Karfreitag und 
Karsamstag mit ihren Rätschen unterwegs. Tatkräftig unterstützt 
wurden sie von zwei Erstkommunionkindern. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die den Dienst unserer Messdiener 
wertschätzten. 
 
 

 
kfd-Bundenthal 
 

Am Montag, 13. Mai 2024 um 15.00 Uhr, lädt die kfd Bundenthal recht herzlich zum  
Muttertags- Kaffee ins Pfarrhaus ein. 
Herzliche Einladung  
Euer kfd Leitungsteam.   
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Gemeindenachrichten 

St. Jakobus, Busenberg 

 

kfd-Busenberg 
 

Liebe Frauen, es ist mal wieder soweit, unser diesjähriger 2-Tages-Ausflug findet am 17./18. 
August nach Seligenstadt in Hessen statt.  
Anmeldeformulare liegen ab sofort in der Kirche aus. 
Der Führungskreis 
 
Die kfd Busenberg bedankt sich ganz herzlich bei Anja Burkhard und Gerda Kerner für die 
langjährige Zusammenarbeit im Dienste der kfd. 
Wir wünschen euch beiden alles Gute für die Zukunft! 
Euer Leitungsteam der kfd-Busenberg 
 
 

Maiandachten 
 

Herzliche Einladung zu den Maiandachten im Monat Mai. Immer mittwochs um 18.00 Uhr in der 
Kirche St. Jakobus. Die Maiandacht am 15. Mai wird von der kfd mitgestaltet. 
 
 
 

 

Gemeindenachrichten 

St. Laurentius, Dahn 

 
 

Feier des Fronleichnamsfestes 

 
Am 30. Mai feiern wir in Dahn das "Hochfest des Leibes und Blutes Jesu Christi" -Fronleichnam.  
Um 9:30 Uhr beginnt der Feiertag mit der Festtagsmesse in der katholischen Pfarrkirche.  
Im Anschluss an die Eucharistiefeier tragen wir das Allerheiligste in der Monstranz in feierlicher 
Prozession durch unsere Straßen. Angeführt von den Messdienern, dem Priester mit der 
Monstranz unter dem Himmel und der Jägerkapelle Erfweiler setzt sich die gesamte 
Gottesdienstgemeinde in Bewegung.  
 

Auf dem Weg hält die Prozession an zwei Stationen an. 
Der Prozessionsweg führt durch die Kirchgasse – Schul- - Garten- - Tann- - Graben- - Kanalstraße 
– Kirchgasse zur Kirche. Die Schlussfeier mit dem eucharistischen Segen findet in der Kirche 
statt. Für die Fronleichnamsfeier wird ein Liedblatt ausgeteilt.  
 

Im Anschluss sind alle Mitfeiernde zum weiteren Verweilen bei angeregten Unterhaltungen und 
zu einem kleinen Umtrunk auf dem Kirchengelände eingeladen.  
Durch den Schmuck Ihrer Häuser am Prozessionsweg (Aushang an der Kirche) können Sie gerne 
die Feierlichkeit des Tages unterstreichen. 
Helfende Hände zur Vorbereitung und Durchführung des Festes sind herzlich willkommen. 
Informationen und Koordination bei Karl-Josef Koch, Telefon 06391/731 oder  
e-mail: karl-josef-koch@t-online.de. 
Jetzt schon herzlichen Dank an alle, die diesen Tag zu einem Fest werden lassen. 
Gemeindeausschuss Dahn 

mailto:karl-josef-koch@t-online.de
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Sonntag, 12.05.2024, 10:30 Uhr, - Muttertag - 

Frauenmesse 

in der Katholischen Kirche Dahn 

„Es gibt Menschen, die sind einfach da“ 

Der Gottesdienst wird mitgestaltet von der kfd Dahn. 

Herzliche Einladung an alle zur Mitfeier. 

 

Dienstag, 14.05.2024, 14:30 Uhr 

Seniorennachmittag – Der Mai ist gekommen - 

im Pater-Ingbert-Naab-Haus 

Wir laden unsere Senioren ein zu Kaffee und Kuchen, zum Erzählen und Zuhören. 

Keine Altersbeschränkung noch oben oder unten. 

Herzlich eingeladen sind auch die Pflege- und Betreuungskräfte. 

Der Zugang ist barrierefrei. 

 

Mittwoch, 22.05.2024, 18:00 Uhr 

Maiandacht 

in der Katholischen Kirche Dahn 

„Maria ich nenne dich Schwester“ 

Im Anschluss laden wir zu einem kleinen Gartenfest im Pfarrhausgarten ein. 

Erzählen – Spielen – Zusammensein - …  

 

Sonntag, 26.05.2024, 10:30 Uhr, - Dreifaltigkeitssonntag - 

Sonntagsmesse 

heute wird das Salz gesegnet.  

Die Frauen der kfd Dahn haben kleine Salzsäckchen vorbereitet, die gegen eine kleine Spende gerne mit 

nach Hause genommen werden können. Natürlich können Sie auch nach alter Tradition Salz selbst in den 

Gottesdienst mitbringen.  

 

Bewegung wichtig in jedem Alter 

„Besser orientieren – schneller reagieren – sicherer stehen und gehen“. 

Einladung zum Mitmachen bei den Gymnastikstunden für Frauen  

im Pater-Ingbert-Naab-Haus, Dahn 

Neu-Mitturnerinnen sind immer willkommen. 

Einfach mal vorbeischauen. 

montags  von 14:00 bis 15:00 Uhr Seniorengymnastik 

  von 15:00 bis 16:00 Uhr Gymnastik für Frauen jeden Alters. 

Verantwortlich hierfür: Edith Koch, Telefon 731 

 

„Ihr seid das Salz der Erde, vielleicht nur ein Korn, aber das Korn wird man schmecken.“  
 
Bleiben Sie gesund - Das Leitungsteam der kfd Dahn 
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Kolpingsfamilie 
 
 

 
27. Mai: Predigtgespräch, Pater-Ingbert-Naab-Haus, 19.00 Uhr 
 
Die Kolpingsfamilie Dahn lädt an diesem Tag zum Predigtgespräch mit ihrem Präses Pfarrer i.R. 
Erich Schmitt ein. Pfarrer Schmitt möchte dabei mit Hörern und Lesern seiner Predigten, die auch 
auf der Vereinshomepage veröffentlicht sind, ins Gespräch kommen. Aus einem Monolog soll ein 
Dialog werden. Interessenten sollten den entsprechenden Text gelesen haben und nach 
Möglichkeit als Ausdruck mitbringen. Gesprächsgegenstand ist dann die Predigt vom Sonntag 
zuvor. 
 

Herzliche Einladung an die gesamte Gemeinde und Pfarrei! 
 

Die Predigten sind hier veröffentlicht: 
https://www.kolpingfamilie-dahn.de/2020/g.html 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gemeindenachrichten 

St. Wolfgang, Erfweiler 

 
 

Aktion Soli-Brot      
                                                                                                                             

Ein herzliches Dankeschön an alle, die die Aktion Soli-Brot unterstützt haben.            
Den Erlös von 119,20 € haben wir an Misereor überwiesen. 
 
 

Rappelaktion                                                                                                                          
 

Auch in diesem Jahr waren an Karfreitag und am Morgen von Karsamstag wieder die Rappler 
unterwegs und haben eine alte Tradition fortgeführt.                                    
Vielen Dank an die Messdienerinnen und Messdiener, die Erstkommunionkinder, ihre 
Freundinnen und Freunde sowie die Erwachsenen, die die Rapplerkinder bei dieser Aktion 
unterstützt und begleitet haben.        
Der Gemeindeausschuss 
 
 

Danke !                                                                                                                                        
 

Die Messdienerinnen, Messdiener und Rapplerkinder bedanken sich recht herzlich für die 
Ostergaben. 

 

 
 

 

https://www.kolpingfamilie-dahn.de/2020/g.html
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Gemeindenachrichten 

St. Bartholomäus, Fischbach 

 

 

Seniorennachmittag 
 

Am Mittwoch, 08. Mai 2024 um 14.30 Uhr, lädt die kfd Fischbach recht herzlich zum 
Seniorennachmittag im Pfarrheim ein.  
Herzliche Einladung an Jung und Alt. 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Gemeindenachrichten 

Mariä Himmelfahrt, 
Hinterweidenthal 

 

 

 

Am  

 

Ostermorgen … 
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Gemeindenachrichten 

St. Michael, Schönau 

 

 

Messdiener 
 

Ein herzliches Dankeschön von unseren Messdienern für die Spende 
  
 

Dreifaltigkeitssonntag 
 

Es werden Salzsäckchen gegen eine kleine Spende angeboten. Der Erlös ist für den 
Blumenschmuck in unserer Kirche 
  
 

Fronleichnam 
 

In diesem Jahr findet das Fronleichnamsfest am Donnerstag, den 30. Mai 2024, bei uns in 
Schönau statt. Hierzu ergeht an alle recht herzliche Einladung. 
Der Gottesdienst beginnt um 10:00 Uhr in der Kirche. Die anschließende Prozession führt uns zu 
den 3 Altären (ev. Kirche/Parkplatz, Kreuzung Dorfmitte und Kohlescheuer) und wieder zurück 
zum feierlichen Schlusssegen in unserer Kirche. 
Im Anschluss sind wir alle zum gemütlichen Zusammensein bei der Reunion am Gienanthhaus 
eingeladen. Der Kupp-Club-Schönau sorgt bestens für das leibliche Wohl und bittet herzlich um 
eine Kuchenspende. 
 

Wir wünschen gutes Gelingen beim Herrichten der Altäre. Allen ehrenamtlich Verantwortlichen 
schon im Voraus ein herzliches DANKESCHÖN! 
  

---------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei 
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Nächste Pfarrbriefe: 
 

Der Juni-Pfarrbrief umfasst den Zeitraum vom 02.06.2024 – 07.07.2024 

Redaktionsschluss ist am Mittwoch, 15.05.2024 

 

Der Juli-Pfarrbrief umfasst den Zeitraum vom 07.07.2024 – 04.08.2024 

Redaktionsschluss ist am Mittwoch, 19.06.2024  
 

Bitte senden Sie Ihre Termine und Hinweise an: pfarrbrief.dahn@t-online.de 

Wir bitten um Termineinhaltung!!! 
 

 

 

 

Homepage: www.heiliger-petrus.de 
 

Am 31. Mai (Brückentag) 
ist das Zentrale Pfarrbüro in Dahn geschlossen!  

 

 

Zentrales Pfarrbüro Dahn Öffnungszeiten Pfarrsekretärinnen 

Kirchgasse 1 • 66994 Dahn 
Telefon: 06391/91094-0 
Fax: 06391/91094-29 
Mail: pfarramt.dahn@bistum-speyer.de 
 

In dringenden seelsorglichen Fällen 
außerhalb der Öffnungszeiten 
Tel: 0151-14879931 

 
Montag, Mittwoch, Freitag: 9-12 Uhr 
 

Montag u. Donnerstag: 14-18 Uhr 
 

 

Anja Burkhard 
Marita Helfrich 
Anja Winnwa 

Außenstelle Bruchweiler Öffnungszeiten  
 
 
 
 
 
 
 

Raiffeisenstraße 4 • 76891 Bruchweiler 
Telefon: 0151/14879644 
 

freitags von 8.00 – 9.30 Uhr 
Am 24.04.2024 keine Bürostunde! 

Außenstelle Fischbach Öffnungszeiten 

Hildegardstraße 3 • 66996 Fischbach 
Telefon: 0151/14879644 
 

freitags von 10.00 – 12.00 Uhr 
Am 24.04.2024 keine Bürostunde! 

Mess-Bestellungen in und für Schönau 

Wengelsbacher Str. 12 • 66996 Schönau 
Telefon: 06393/5202 

Ansprechpartner: 
Christa van Venrooy 
 

 
 

 
 

P A S T O R A L T E A M 

Pfarrer Thomas Becker, ltd. Pfarrer 06391-91094-0 thomas.becker@bistum-speyer.de 

Pfarrer Joachim Voss, Kooperator 0151-14879907 joachim.voss@bistum-speyer.de 

Gemeindereferentin Barbara Zickgraf 06391-91094-16 barbara.zickgraf@bistum-speyer.de 
Gemeindeassistentin Nicole Gajos 0178-5880568 nicole.gajos@bistum-speyer.de 

 

http://www.heiliger-petrus.de/
mailto:pfarramt.dahn@bistum-speyer.de

